
 

Allgäuer Herbst
... die Kühe sind wieder im Stall und die meisten Touristen abgereist. Die Einheimischen können nach der
langen Saison etwas durchatmen und Schwung für die kommende „ruhige Zeit“ holen. Viele Restaurants 
und Cafés waren geschlossen - das Allgäu war so gemütlich wie wir es lieben.

01.Tag   So. 03.11.   SP Memmingen                                                                                                  160km 

Der Tag begann mit Hochnebel und frischen 7°C. Unser erster Stopp war an der Bäckerei Reisch - frische
Brezeln mussten mit ;-)
Als Route wählten wir die A8/A7, die Strecke führte quer über die Schwäbische Alb zu unserem Tagesziel 
dem Stellplatz am LGSt-Gelände für 10€ V/E.     47° 59′ 44″ N   10° 10′ 56″ E 
        www.tourismus-memmingen.de     (Anzeige der freien SP)

Der Verkehr nach Süden war sehr überschaubar im Gegensatz zum Rückreiseverkehr auf dem Weg nach
Norden. Als wir kurz vor Mittag in Memmingen eintrafen war der SP nur zu einem 1/3 belegt.

Der SP liegt 9 min fußläufig zur gut erhaltene historische Altstadt mit malerischen Gebäuden und 
charmanten Gassen von Memmingen. Wir hatten so eine schöne Altstadt nicht erwartet - sie ist ein 
absoluter Tipp. Nach einer Latte macchiato spazierten wir durch den Park zum SP.

02.Tag   Mo. 04.11. SP Kempten                                                                                                           36km 

Nach einer ruhigen Nacht zogen wir weiter nach Süden - der nächste Stopp war Kempten. 
Das Städtchen strahlt ländliche Gemütlichkeit aus. Der Marktplatz lädt bei schönem Wetter zu einem oder 
zwei Bier und vor allem zum Shoppen in einem der vielen schönen heimatlichen Läden ein. Kempten ist 
zudem eine quirlige Einkaufsstadt.            www.kempten-tourismus.de 

Bei Sonnenschein trafen wir auf dem Stellplatz Illerstadion ein (5€ V/E). Von 8 Wohnmobil Plätzen waren 
nur 3 Plätze belegt - Glück gehabt. N 47°43’45.4836” E 10°19’9.48” 
Der Platz liegt in fußläufiger Entfernung (500m) über die Fußgängerbrücke über die Iller zur Altstadt.

http://www.kempten-tourismus.de/
http://www.tourismus-memmingen.de/


Nach einem 2. Kaffee spazierten wir im Sonnenschein in die Altstadt zum bummeln ...
Zum Mittagessen kehrten wir beim Italiener am Rathaus ein am Spätnachmittag machten wir es uns
Mit einem Fläschchen Wein im WoMo gemütlich.

03.Tag   Di. 05.11.  SP Kempten          

Das Wetter und das Städtchen passten - wir verlängerten einenTag ...
Gegen 11Uhr spazierten wir wieder in die Altstadt und ließen uns durch die Gässchen treiben.  
Ein Highlight war der Rathausplatz sowie rund um dem Residenzplatz.

04.Tag   Mi. 06.11. SP  Fischen                                                                                                             35km

Wir ziehen weiter entlang der Iller nach Fischen im Allgäu. Unterwegs kauften wir bei Feinkost ALDI noch 
ein paar Kleinigkeiten ein.
Der SP für 18,25 € (inkl. V/E und KurTax für 2 Pers.) liegt etwas außerhalb am Freizeitbad. 
Das Zentrum von Fischen ist ca.1km entfernt          N 47° 26' 58" E 10° 16' 8"

Als wir gegen 10:30 Uhr auf dem SP eintrafen gab es noch genügend freie sonnige Plätze.
Nach einem zweiten Kaffee spazierten wir in den Ort.    www.hoernerdoerfer.de/fischen 
In der neu renovierten Allgäuer Dorfwirtschaft „Gaisbock“ kehrt wir zum Mittagessen ein - 
Tipp: Bayrische Fleischpflanzerl vom Wild mit Pilzrahmsauce - lecker
Nach einer Runde durch den kleinen Ort spazierten wir frisch gestärkt zurück zum WoMo.

05.Tag   Do. 07.11. SP Fischen                                                                                                       

Der Morgennebel lichtete sich etwas, für Sonnenschein reichte es aber nicht.

Wir starteten faul in den Tag und entschieden einen weiteren Tag auf dem Platz zu bleiben. 
Um 8:30Uhr kam das Ordnungsamt zum kassieren der Platzgebühr.
Gegen Mittag spazierten wir in den Ort, in der Dorfwirtschaft „Gaisbock“ waren wir gestern zufrieden 
deshalb kehrten wir Heute wieder ein. Tipp: Schweinebraten und „Dreierlei Eisknödel“ als Nachtisch.

http://www.hoernerdoerfer.de/fischen


Auf dem Rückweg deckten wir uns noch mit Brötchen und Gebäck beim Bäcker Härle ein.

06.Tag   Fr. 08.11.  SP Oberstdorf                                                                                                         10km 

Wir zogen weiter - in Fischen füllten wir noch unser Frischwasser auf und tankten bei Esso LPG Gas.

Der Wohnmobilhafen in Oberstdorf für 200 Mobile war zu 80% belegt (23,50€ inkl. 2x Kurtaxe + Strom 
3€/Tag )   Der Platz ist sehr beliebt, nicht zuletzt wegen seiner top Sanitäranlagen mit Duschen (1€) -        
Einchecken nur gegen Bargeld.     N 47°24’31.3164”  E 10°17’10.68”
Nachdem sich der Nebel kurz vor Mittag von der Sonne aufgelöst hatte spazierten wir ins nahe Zentrum 
und bummelten entlang der Einkaufsmeile mit viel Alpengedöns - neben dem Alpenkitsch für Touristen 
gab es auch höherwertiges vom Dirndl bis zum Gamsbart 

Nähe Bahnhof kehrten wir in die Hausbrauerei „Dampfbier“ mit Bayrischen Ambiente ein.

Tipp: Dampfbier Dunkel und Bierballen mit Kartoffelsalat 

07.Tag   Sa. 09.11. SP Oberstdorf

Nach einer Klaren aber Frostigen Nacht lachte die Sonne über die Berge.
Auf dem SP sind fast alle 200 Plätze belegt - unglaublich wieviel Mobile im Nov noch unterwegs waren.
Zum verspäten Mittagessen kehrten wir nochmals in die Dampfbier Brauereigaststube ein.



In Oberstdorf waren die meisten Wirtschaften, Metzger, Bäcker und viele Geschäfte  ab heute bis zu 
Beginn der Wintersaison Ende des Monats geschlossen.

Wir machten unser WoMo für die Weiterreise fertig.

08.Tag   So. 10.11. SP Isny                                                                                                                   65km

Bei Sonnenschein starteten wir in Richtung Isny auf den Stellplatz  „Untere Mühle“ 
(13€ online bezahlbar )   N 47°41'40", E 10°02'16".   
Der Platz liegt sehr schön direkt am Mühlbach - die Historische Altstadt ist 100m zu Fuß erreichbar.

Nach einem zweiten Kaffee hatte sich zwischenzeitlich der Nebel gelichtet und die Sonne strahlte. 
Wir spazierten in den schönen Ortskern. Im „Schwarzen Adler“ kehrten wir ein. Der Allgäutraum mit 
Maultasche, Käsespätzle und schwäbischem Kartoffelsalat - lecker.
Den Restlichen Tag chillten wir im WoMo und beobachteten den Mühlbach ;-)

09.Tag   Mo. 11.11. SP Wangen                                                                                                            20km

Wir ziehen eine Ecke weiter nach Wangen im Allgäu. Die Landschaft entlang der Strecke ist durch den 
Frühnebel mystisch eingehüllt.
Der Stellplatz ist sehr schön angelegt, alles perfekt. Die historische Altstadt liegt fußläufig.  (15€ V/E 
Strom / Dusche extra) 47° 40' 43" N 9° 49' 56" E    Anzeige der freien SP : www.wangen-Tourismus.de 

Über den Mittag spazierten wir in die Altstadt und bummelten über den gerade stattfinden Krämermarkt,
der Markt war sehr gut besucht. Nach dem Rundgang besuchten wir ein kleines Café auf eine Latte 
macchiato.

Beim Fidelisbäck war es brechend voll, der Leberkäse ist ja auch gut - so viele Rentner können nicht 
irren ;-). Wir nahmen kurzerhand zwei LKW‘s mit und vesperten gemütlich im WoMo.
Der Hochnebel prägte den ganzen Tag, die Sonne schaffte es nur für für eine knappe Stunde.
Am frühen Abend fing es an zu regnen...

10.Tag   Di.  12.11. SP Tettnang                                                                                                           25km

Der Regen hatte aufgehört und die Sonne zeigte sich.
Wir zogen weiter nach Tettnang auf den Wohnmobilplatz Lorettostraße in  (10€ V/E) 
N 47°39’52.2036” E 9°35’30.804”
Auf dem Weg in Tettnang bei ALDI füllten wir noch unseren Kühlschrank für die nächsten Tage auf.

http://www.wangen-Tourismus.de/


Wir hatten uns mit meiner Cousine und Jochen zum Mittagessen beim „Schloss Chinesen“ verabredet.
Das Mittagsmenü  war wie immer sehr gut und ein Tipp wert.

Nachdem Essen bummelten wir über den gerade stattfindenden „St.Martin Markt“. Den Restlichen 
Nachmittag verbrachten wir mit Christine und Jochen mit „quatschen“ im WoMo.

11.Tag   Mi. 13.11. SP Tettnang                                                                                                           

Nach einer Nacht um den Gefrierpunkt startete der Tag bewölkt. In unserem WoMo war es kuschelig 
warm mit 22°C
Kurz nach Mittag holte uns Jochen nach Ailingen zum Flammkuchen essen ab.

  

12.Tag   Do. 14.11. SP Friedrichshafen                                                                                                 30km

Nach meinem  Zahnarzttermin um 14 Uhr fuhren wir weiter nach Friedrichshafen auf den 
Stellplatz Lindauer Straße 2 (zur Zeit kostenlos) vor dem CAP-CP der Winterpause hat.

Zum Abendessen besuchten wir unser Stammrestaurant wenn wir in FN sind, das „Fischerstüble“ ein von 
Italiener geführt es Restaurant auf der anderen Strassenseite. Tipp: Muscheln nach Spanischer Art 

13.Tag   Fr. 15.11. SP Friedrichshafen                                                                                                  

Der Tag startete mit 9°C und vollem Sonnenschein - perfekt.
Wir spazierten entlang dem Seeufer zur Promenade von Friedrichshafen.
Zum Mittagessen trafen wir uns mit Christine und Jochen im Yachtclub Restaurant Kommodore.
Das Tagesmenü ist ein Tipp: Entenkeule mit Blaukraut     https://kommodore-wyc.de 

Nach einem Latte macchiato machten wir uns auf den Rückweg und kauften noch beim Bodenseefischer 
Paul Lachenmeir diverse Fischspezialitäten                     www.fischverkauf-bodensee.de

14.Tag   Sa. 16.11. Heimfahrt                                                                                                              165km 

Die sonnigen Tage sind vorbei - von leichtem Hochnebel begleitet fuhren wir entlang dem See und auf der
A81 heim. 

http://www.fischverkauf-bodensee.de/
https://kommodore-wyc.de/

